
Dorfregion Brookmerland 

Bürgerversammlung 01 am 26.09.2019 

Ergebnisse Beteiligungsphase:  

Stärken – Schwächen – Entwicklungsziele/Leitlinien  

nach Themen-/Handlungsfeldergruppen 
 

1 

 

Die genannten Stärken, Schwächen, Leitlinien, 

Entwicklungsziele und Projekte werden im 

Arbeitskreis vertieft, ergänzt, überarbeitet, 

weiterentwickelt und miteinander in        

Verbindung gebracht. 

 

Themengruppe Demographische Entwicklung – Soziokultur, Familienfreundlichkeit, Betreuung – Bildung – Infrastruktur, 

medizinische Versorgung 

Demographische Entwicklung 

Stärken Schwächen Leitlinien und Entwicklungsziele 

Projektideen 

   Mehrgenerationenhäuser, 

Altenwohngemeinschaften schaffen (für Singles, 

Paare und Familien) 

 Jugendtreffpunkt fehlt Schaffung von Treffpunkten für Jung und Alt, 

gemeinsam gestalten und schonen/sauber halten 

Bürgerhaus 

Seminar-/Tagungsraum mit Küche (Leezdorf) 

Ferienbetreuung und Ferienprogramm (ist 

noch ausbaufähig) 

 Jugendliche in viele Vorhaben mit einbeziehen  

  Einheitliches Verkehrsnetz, dorfübergreifend, 

Kleinbusse, Taktung, Optimierung Busverkehr 

(auch hinsichtlich einer guten Erreichbarkeit der 

weiterführenden Schulen für Kinder/Jugendliche) 

  Attraktivität für medizinische Berufe sicherstellen 

und unterstützen (Praxisaufbau) 
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Die genannten Stärken, Schwächen, Leitlinien, 

Entwicklungsziele und Projekte werden im 

Arbeitskreis vertieft, ergänzt, überarbeitet, 

weiterentwickelt und miteinander in        

Verbindung gebracht. 

 

Soziokultur, Familienfreundlichkeit, Betreuung 

Stärken Schwächen Leitlinien und Entwicklungsziele 

Projektideen 

Vereinsleben Fehlende Begegnungsstätte für 

Jugendliche 

Betreutes Jugendhaus 

Nachnutzung Dorfgemeinschaftshaus 

Rechtsupweg (Schule, Werkraum) 

Weiterentwicklung „Container“ Kiga Rechtsupweg, 

Nachnutzung Toiletten, Dusche 

Einbeziehung von Personen mit 

Migrationshintergrund 

Kulturangebote für Jugendliche fehlen Junge Leute für Ehrenämter begeistern bzw. an 

sie heranführen 

Skateplatz 

Gute und bedarfsgerechte Versorgung 

Kiga/Krippe 

Betreuungsmöglichkeiten montags bis 

freitags während der Schulzeit fehlen 

 

  

 

 

 

 

Dorfplatz in Upgant-Schott zentral an der Mühle 

schaffen, 

Dorfplatz im neuen Bebauungsgebiet schaffen, 

Dreescher (Upgant-Schott?) 

Bildung 
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Die genannten Stärken, Schwächen, Leitlinien, 

Entwicklungsziele und Projekte werden im 

Arbeitskreis vertieft, ergänzt, überarbeitet, 

weiterentwickelt und miteinander in        

Verbindung gebracht. 

 

Stärken Schwächen Leitlinien und Entwicklungsziele 

Projektideen 

Teilweise sind bereits zeitgemäße 

Veränderungen in einigen Schulen sichtbar 

(Fokus auf lernen anstatt auf „pauken“ 

Keine Zukunftsvisionen über das 

Schulsystem bzw. große 

Veränderungsmaßnahmen bekannt 

Kooperationen zwischen Schulen und Betrieben, 

um gemeinsame Projekte zu entwickeln 

Kita und Grundschule in Rechtsupweg  Lehrkräfte sollten wesentlich mehr gefördert und 

gecoached werden (Beruf attraktiver machen), 

Lehrkräfte bei der Ansiedlung unterstützen 

Infrastruktur, medizinische Versorgung 

Stärken Schwächen Leitlinien und Entwicklungsziele 

Projektideen 

Schwimmhalle und Sportanlagen  Sportplätze in jeder Gemeinde erhalten:  

Sportplatz in Rechtsupweg und Leezdorf 

 Zustand der Straßen  Blumenkübel abschaffen 

  Sauna ins renovierte Schwimmbad 

Bahnhof Schlechte Erreichbarkeit der einzelnen 

Dörfer, wenig Bushaltestellen (z.B. für 

Touristen aus Norden/Norddeich) 

Bürgerbus, Rufbus, ggf. auch mehrere Gemeinden 

zusammen 

Stärken Schwächen Leitlinien und Entwicklungsziele 

Projektideen 
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Die genannten Stärken, Schwächen, Leitlinien, 

Entwicklungsziele und Projekte werden im 

Arbeitskreis vertieft, ergänzt, überarbeitet, 

weiterentwickelt und miteinander in        

Verbindung gebracht. 

 

 Kein Augen- und Hautarzt im Ort Ansiedlung von Ärzten 

 Medizinische Versorgung 

 

 

Kostenloser Transport zu den Ärzten 

 

 

 

Themengruppe Wirtschaft, Landwirtschaft, Versorgung mit Gütern des täglichen Bedarfs – Naherholung und Tourismus 

Wirtschaft, Landwirtschaft, Versorgung mit Gütern des täglichen Bedarfs 

Stärken Schwächen Leitlinien und Entwicklungsziele 

Projektideen 

Klimafreundliche Energieerzeugung  Fehlende Schuh- und 

Bekleidungsgeschäfte 

Regionale Vermarktung hier produzierter 

Produkte, Direktvermarktung 

Viele Lebensmittelmärkte Fehlende Schuh- und 

Bekleidungsgeschäfte, kein Baumarkt, 

kein Drogeriemarkt,  

Festsaal, Diskothek und Gastronomie 

fehlen 

Produzierendes Gewerbe, Gastronomie mit 

Saalbetrieb ansiedeln 

  Bewirtschaftete Blühstreifen an Feldern 

Viele familiengeführte landwirtschaftliche  und 

gewerbliche Betriebe 

 Unterstützung bei dem Erhalt landwirtschaftlicher 

Nutzung 
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Die genannten Stärken, Schwächen, Leitlinien, 

Entwicklungsziele und Projekte werden im 

Arbeitskreis vertieft, ergänzt, überarbeitet, 

weiterentwickelt und miteinander in        

Verbindung gebracht. 

 

Naherholung und Tourismus 

Stärken Schwächen Leitlinien und Entwicklungsziele 

Projektideen 

Schewelingsche Mühle (Marienhafe), Mühlen 

generell 

Zu wenig öffentliche Parkplätze, 

ungepflegte Verkehrsinseln und Wege 

 

 Defekte Grillhütte am Kiessee Aufwertung des Kiessees 

Störtebeker und ostfriesische Geschichte Kein Badesee Wasserwandern ermöglichen (Stege und Anleger), 

Boots- und Wassertourismus 

 Zu wenig Unterkünfte und Hotels, 

keine Attraktionen und 

Veranstaltungen für Gäste 

Rad- und Wanderwege im gesamten 

Brookmerland schaffen/ausbauen, Radwegenetz 

zwischen den Dörfern  

  Freizeitnutzung für Touristen und Jugendliche 

beim Tennisheim 

Themengruppe Ökologie, Klima-, Natur- und Umweltschutz 

Stärken Schwächen Leitlinien und Entwicklungsziele 

Projektideen 

Bahnhof Verkehr / ÖPNV Mitfahrerbank, Fahrradstraßen  

Wind und Sonne (Energie) reichlich vorhanden Stromtankstellen Nutzung öffentlicher Gebäude für 

Energie/Photovoltaik 
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Die genannten Stärken, Schwächen, Leitlinien, 

Entwicklungsziele und Projekte werden im 

Arbeitskreis vertieft, ergänzt, überarbeitet, 

weiterentwickelt und miteinander in        

Verbindung gebracht. 

 

Stärken Schwächen Leitlinien und Entwicklungsziele 

Projektideen 

Öffentliches Grün Steingärten, öffentliches Bunt  

Dörfliche Strukturen Beleuchtung  

 Wald/Aufforstung 

Baumschutzsatzung 

Bürgerbeteiligung 

Patenschaften 

 Streuobstwiesen  

 Insektenhotels  

 Kulturpflege Bauhof  

 Klimanotstand  

 Müll  

  

 

 

 

 

 

Energieautarkes Wohnhaus (Baugebiet) 
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Die genannten Stärken, Schwächen, Leitlinien, 

Entwicklungsziele und Projekte werden im 

Arbeitskreis vertieft, ergänzt, überarbeitet, 

weiterentwickelt und miteinander in        

Verbindung gebracht. 

 

Themengruppe Baukultur, Wohnen – Siedlungsentwicklung – Flächennutzungsmöglichkeiten und Leben, Aufenthaltsqualität 

Stärken Schwächen Leitlinien und Entwicklungsziele 

Projektideen 

 Viel Leerstand Nutzung vorhandener Gebäude zur öffentlichen 

Nutzung, z.B. Schulen für Hobby und Freizeit 

 Bedarf an Singlewohnungen Bezahlbare Mietwohnungen 

 Bedarf an Mehrgenerationenhäusern  

  Vorhandenen Marktplatz in Marienhafe als 

Begegnungszentrum: Café, Bistro  

  Spielplätze für Siedlungen erhalten/instandsetzen, 

Nutzung von großen Spielplätzen für alle 

Generationen durch den Ausbau von Angeboten 

 Hotelangebot (Waage) und 

Fußgängerzone 

 

  Erhalt Mühle mit Müllerhaus in Upgant-Schott 

  Dorfplatz Upgant-Schott /Vereinstreff 

  Erneuerung Kirchpfad Osteel: alte Steine 

erhalten/ausbessern 

Themengruppe NEU: Vereine und Kultur 
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Die genannten Stärken, Schwächen, Leitlinien, 

Entwicklungsziele und Projekte werden im 

Arbeitskreis vertieft, ergänzt, überarbeitet, 

weiterentwickelt und miteinander in        

Verbindung gebracht. 

 

Stärken Schwächen Leitlinien und Entwicklungsziele 

Projektideen 

Große Unterstützung der Dorfvereine Keine gemeindeübergreifenden 

(Kultur-)Projekte 

Beteiligung und Informationstransfer 

Großes Engagement der Sportvereine Zurzeit kein einheitliches 

Vereinskonzept 

Über Sportentwicklungsplan auch Stärkung der 

Sportvereine 

 

 


